
Ernüchternde Zahlen und kaum Lichtblicke. 

Die Zahlen der Textil- und Bekleidungsindustrie für das bisherige Jahr 2025 bleiben fast durchweg negativ. Nur verein-

zelt sind Teilsegmente wie die Seilerwaren oder die Strumpfwarenindustrie leicht im Plus, insgesamt verfestigt sich der 

negative Trend. Die Stimmung hat sich zwar im Vergleich zum Jahresanfang gebessert, aber auch die jüngsten ifo-Daten 

zeugen von einer zunehmenden Ernüchterung und Zukunftssorgen in weiten Teilen der Unternehmerschaft. Auftrags-

mangel und unzureichende Nachfrage aus dem Ausland bleiben wesentliche Probleme auf dem Weg zur Trendwende. 

Die Umsätze sind auch im Monat Oktober 2025 im Vergleich zum Vorjahresmonat gesunken, und zwar um -5,6 %. Nur wenige 

Teilsegmente liegen noch im Plus. Damit liegt der Gesamtumsatz der Branche per Oktober um -2,4 % unter dem des Vorjah-

res (Textil -2,9 %, Bekleidung -1,7 %). Insbesondere bei den kalender- und saisonbereinigten Daten ist im Zeitablauf die stetig 

sinkende Tendenz deutlich sichtbar. Die Anzahl der Betriebe mit mehr als 50 Beschäftigten in Deutschland liegt bei Textil 

Ende Oktober um -7,1 % unter dem Vorjahreswert, bei Bekleidung sind es -1,1 %.

Die Beschäftigung sinkt ebenfalls: in beiden Teilbranchen zusammen um -5,3 % Ende Oktober 2025 (Textil -6,4 %, Beklei-

dung -2,9 %). Entsprechend werden auch weniger Arbeitsstunden geleistet. Im Jahresverlauf wurden Stand Ende Oktober 

insgesamt -5,6 % weniger Arbeitsstunden in der gesamten Branche erbracht. Die Bruttolohn- und Gehaltssummen sinken 

hingegen mit insgesamt -0,5 % per Oktober unterproportional, da hier auch Lohn- und Gehaltssteigerungen wirken. Der 

Rückgang geht dabei voll auf das Textilsegment zurück, denn die Bekleidungsunternehmen haben sogar leicht höhere Löhne 

und Gehälter gezahlt. 

Auftragseingangsindex Textil (kalender- und saisonbereinigt) Auftragseingangsindex Bekleidung (kalender- und saisonbereinigt)

Umsatzindex Textil (kalender- und saisonbereinigt)

konjunktur 12.2025		  			        (destatis-Zahlen: Oktober 2025)

Umsatzindex Bekleidung (kalender- und saisonbereinigt)
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Gesamtverband der deutschen 
Textil- und Modeindustrie e. V.
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Die inländische Produktion1) ist bis Oktober 2025 sowohl bei Textil (-4,6 %) als auch bei Bekleidung (-5,7 %) gesunken, auch 

hier über die Monate recht stetig.  

Die Auftragseingänge und Auftragsbestände schwanken im Zeitlauf, vor allem bei Bekleidung ist die Volatilität hoch. 

Dennoch ist besonders bei den Auftragseingängen die negative Tendenz im Jahresablauf deutlich in den Daten bis Oktober 

sichtbar, besonders bei Textil, aber auch im Bekleidungssegment.

Die Erzeugerpreise haben sich stabilisiert, bei Textil mit einer Steigerungsrate von bisher gut +1 % im Jahr 2025, bei Beklei-

dung steigen die Preise derzeit um +3 %.

Der Umsatz im Bekleidungseinzelhandel kann im laufenden Jahr 2025 nur schwach und unterdurchschnittlich zulegen. 

Die Steigerung von nominal +0,5 % reicht nicht aus, um Kostensteigerungen zu kompensieren. Der gesamte Einzelhandel 

kann seine Umsätze bis Oktober um +3,6 % erhöhen. 

Der Außenhandel verläuft im Jahr 2025 ungewöhnlich schwach und ist ebenfalls negativ. Per Oktober wurde insgesamt  

-2,0 % weniger exportiert. Bei Textil beträgt der Rückgang -0,4 %, bei Bekleidung sind es -2,7 %. Dem gegenüber steigen die 

Importe sowohl bei Textil (+9,6 %) als auch bei Bekleidungsprodukten (+10,1 %). 

Die Rohstoffeinfuhren sinken per Oktober um -13,6 %.

ifo-Konjunkturklimaindex Dezember 2025

Das Konjunkturklima der deutschen Industrie insgesamt hat sich im Jahresverlauf zwar verbessert, bleibt aber im negativen 

Bereich. Ursache sind die pessimistischeren Erwartungen. Dieser Befund gilt auch für die Textil- und Bekleidungsunterneh-

men. Die nüchterne, von Pessimismus geprägte Stimmung spiegelt sich in den zurückhaltenden Produktions- und Investiti-

onsplänen der Unternehmen wider. Auffällig ist die durgehend sehr negative Einschätzung der Auslandsnachfrage bei den 

Textil- und Bekleidungsunternehmen. 

Geschäftsklima Textil
Geschäftsklima Bekleidung
Geschäftsklima Verarbeitendes Gewerbe

langjähriger Durchschnitt
des jeweiligen
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Textil Bekleidung Textil + Bekleidung

Anzahl Betriebe ± vH z. Vorjahr ± vH z. Vorjahr ± vH z. Vorjahr

Oktober 2025   315 -7,1   94 -1,1   409 -5,8

Januar - Oktober 2025   319 -6,2   95 -1,0   414 -5,0

Beschäftigte
Oktober 2025  42 097 -6,4  21 086 -2,9  63 183 -5,3

Januar - Oktober 2025  42 827 -5,8  21 322 -1,9  64 149 -4,5

Untern. ab 1 Besch. (Hochrechnung)  63 066  31 398  94 464 

Bruttolohn- und Gehaltssumme (in Mio. Euro)
Oktober 2025   161 -3,0   81 -1,2   242 -2,4

Januar - Oktober 2025  1 636 -1,0   830 0,5  2 466 -0,5

Geleistete Arbeitsstunden (in Tausend)
Oktober 2025  5 395 -4,4  2 440 -4,1  7 835 -4,3

Januar - Oktober 2025  52 516 -6,3  23 804 -4,0  76 320 -5,6

Umsatz (in Mio. Euro)1

Oktober 2025   891 -5,3   549 -6,0  1 440 -5,6

Januar - Oktober 2025  8 600 -2,9  5 533 -1,7  14 133 -2,4

Untern. ab 1 Besch. (Hochrechnung)  13 953  9 334  23 287 

Produktion (Index: 2015=100)
September 2025 85,1  2,0 89,4  -8,3 - -

Oktober 2025 84,9  -4,9 80,9  -2,9 - -

August - Oktober 2025 78,6  -5,0 86,3  -7,2 - -
Januar - Oktober 2025 82,6  -4,6 90,0  -5,7 - -

6 a) Auftragseingang (Index: 2015 = 100)
September 2025 95,4  3,4 95,0  16,6 - -

Oktober 2025 94,1  -5,9 89,0  -4,1 - -

August - Oktober 2025 88,3  -4,1 95,8  -3,4 - -

Januar - Oktober 2025 93,2  -6,4 102,8  -2,6 - -

 b) Auftragsbestand (Index: 2015 = 100)
September 2025 115,4  -2,7 125,2  0,0 - -

Oktober 2025 114,5  -2,7 153,6  12,0 - -
August - Oktober 2025 114,6  -3,4 155,1  11,5 - -
Januar - Oktober 2025 117,0  -2,1 152,7  12,4 - -

Preise (Erzeugerpreisindex Inlandsabsatz, 2015 = 100) 
September 2025 117,9  0,9 112,3  3,2 - -

Oktober 2025 118,0  0,8 112,4  3,2 - -

August - Oktober 2025 117,9  0,9 112,4  3,3 - -

Januar - Oktober 2025 117,8  1,1 111,6  3,0 - -

Kennziffern für das Textil- und  
Bekleidungsgewerbe
Sämtliche Kennzahlen nur für Unternehmen mit 50 und mehr Beschäftigten, soweit nicht anders angegeben.
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Fortsetzung 

Einzelhandel Umsatz BasisJahr 2015 Preise Basisjahr 2020

Veränderung z. Vorjahr in vH Okt 2025 Aug - Okt 2025 Jan - Okt 2025 Okt 2025 Aug - Okt 2025 Jan - Okt 2025

Bekleidungseinzelhandel 0,6  0,9 0,5 1,2 0,9 0,8

Gesamter Einzelhandel 3,1  2,8 3,6 1,4 1,6 1,3

Textilaußenhandel Oktober Veränderung Januar - Oktober Veränderung

Ausfuhr 2025 2024 ± vH z. Vorjahr 2025 2024 ± vH z. Vorjahr

Textilien  1 038  1 065 -2,5   9 830  9 870 -0,4  

Bekleidung  2 370  2 463 -3,8   20 958  21 539 -2,7  

Gesamt  3 408  3 528 -3,4   30 788  31 409 -2,0  

Einfuhr
Textilien  1 024  1 084 -5,5   10 407  9 494 9,6  

Bekleidung  3 453  3 638 -5,1   34 244  31 110 10,1  

Gesamt  4 477  4 722 -5,2   44 651  40 604 10,0  

Einfuhrüberschuss  1 069  1 194 -10,5   13 863  9 195 50,8  

Rohstoffe
 Ausfuhr   66   74 -10,8  708,0  775,3  -8,7  

 Einfuhr   67   81 -17,3  651,9  754,1  -13,6  

Auftragseingangs- und Produktionsindizes nach ausgewählten Wirtschaftsbereichen

Textilgewerbe
Auftragseingang 

(2015=100)
± vH z. Vorjahr Produktion 

(2015=100)
± vH z. Vorjahr Umsatz  

in Mio. Euro
± vH z. Vorjahr

Spinnstoffaufbereitung und Spinnerei
Oktober 2025 85,8  -3,1  81,8  2,1  37,5  -9,2  

September 2025 76,7  -30,2  73,1  -11,7  34,7  -18,4  

Januar - Oktober 2025 80,3  -21,3  73,6  -6,0  339,1  -14,2  

Weberei
Oktober 2025 96,5  6,9  86,4  0,6  115,5  -1,2  

September 2025 96,6  4,0  83,0  -2,6  113,8  -1,9  

Januar - Oktober 2025 91,5  -8,5  80,5  -6,4  1 112,7  -5,6  

Veredlung von Textilien und Bekleidung
Oktober 2025 93,3  -8,0  84,6  -4,0  66,5  -8,1  

September 2025 85,8  -9,6  87,1  -6,3  64,3  -9,3  

Januar - Oktober 2025 87,6  -9,0  81,2  -6,2  633,3  -5,6  

Herstellung von gewirktem und gestricktem Stoff
Oktober 2025 79,1  -4,8  82,9  4,1  31,5  -2,8  

September 2025 73,9  -5,0  84,9  10,0  29,9  1,0  

Januar - Oktober 2025 81,5  -18,9  78,1  -4,2  286,4  -10,8  

Herstellung von konfektionierten Textilwaren (ohne Bekleidung)
Oktober 2025 97,7  -18,2  84,1  -22,8  172,3  -14,7  

September 2025 96,3  5,6  88,9  7,4  179,9  9,5  
Januar - Oktober 2025 96,8  -8,9  87,1  -5,6  1 721,6  -5,1  



Seite 5konjunktur 12.2025

Fortsetzung 

Textilgewerbe
Auftragseingang 

(2015=100)
± vH z. Vorjahr Produktion 

(2015=100)
± vH z. Vorjahr Umsatz  

in Mio. Euro
± vH z. Vorjahr

Herstellung von Teppichen
Oktober 2025 131,6  0,3  97,4  9,8  35,5  -1,1  

September 2025 116,8  -2,7  98,3  13,4  35,4  4,4  

Januar - Oktober 2025 128,0  0,9  85,7  1,7  333,7  -1,8  

Herstellung von Seilerwaren
Oktober 2025 89,9  -5,2  91,5  24,0  14,5  28,3  

September 2025 104,0  59,8  93,4  22,1  14,5  26,1  

Januar - Oktober 2025 92,8  16,0  87,3  3,7  139,7  15,6  

Herstellung von Vliesstoff und Erzeugnissen daraus (ohne Bekleidung)
Oktober 2025 96,1  -8,9  91,7  -10,3  169,7  -5,6  

September 2025 96,1  -10,0  93,8  -4,9  160,0  -8,9  

Januar - Oktober 2025 101,6  -3,2  92,0  -4,9  1 670,6  -2,2  

Herstellung von technischen Textilien
Oktober 2025 88,3  2,3  78,5  1,7  218,0  -0,5  

September 2025 102,1  27,3  76,5  -1,5  213,3  1,0  

Januar - Oktober 2025 88,0  -6,4  75,8  -4,1  2 075,9  0,7  

Herstellung von sonstigen Textilwaren a. n. g.
Oktober 2025 87,2  7,0  92,3  -1,1  29,9  -5,7  

September 2025 84,3  2,4  88,4  1,5  29,8  2,8  

Januar - Oktober 2025 78,3  -6,0  85,5  2,4  287,4  -5,6  

Bekleidungsgewerbe
Auftragseingang 

(2015=100)
± vH z. Vorjahr Produktion 

(2015=100)
± vH z. Vorjahr Umsatz  

in Mio. Euro
± vH z. Vorjahr

Herstellung von Arbeits- und Berufsbekleidung
Oktober 2025 150,9  26,1  83,0  -17,2  59,1  -2,8  

September 2025 132,8  9,8  103,1  7,8  57,0  2,0  

Januar - Oktober 2025 124,2  3,6  96,1  -2,5  574,4  3,5  

Herstellung von sonstiger Oberbekleidung
Oktober 2025 74,2  -10,2  66,3  -2,6  300,5  -7,6  

September 2025 86,6  33,2  78,5  -16,8  348,8  -3,9  

Januar - Oktober 2025 96,4  -4,6  82,7  -12,0  3 193,1  -2,1  

Herstellung von Wäsche
Oktober 2025 92,6  -19,5  112,5  4,8  47,0  -0,6  

September 2025 99,0  8,0  111,4  -0,9  50,2  6,1  

Januar - Oktober 2025 106,6  -5,0  99,0  2,3  478,8  -4,6  

Herstellung von sonstiger Bekleidung und Bekleidungszubehör a. n. g.
Oktober 2025 65,9  4,8  72,5  -6,6  2) 2)

September 2025 88,4  -7,7  66,2  -7,5  2) 2)

Januar - Oktober 2025 86,3  -17,0  60,3  -10,1  2) 2)

Fortsetzung 
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Bekleidungsgewerbe
Auftragseingang 

(2015=100)
± vH z. Vorjahr Produktion 

(2015=100)
± vH z. Vorjahr Umsatz  

in Mio. Euro
± vH z. Vorjahr

Herstellung von Strumpfwaren
Oktober 2025 124,5  9,2  119,9  5,5  94,0  2,0  

September 2025 109,9  5,6  110,8  8,7  80,5  7,6  

Januar - Oktober 2025 116,2  6,0  112,3  2,9  774,5  2,9  

Herstellung von sonstiger Bekleidung aus gewirktem und gestricktem Stoff
Oktober 2025 77,0  -16,3  97,5  -10,8  10,7  -21,3  

September 2025 73,6  123,0  84,8  -19,0  15,8  14,5  

Januar - Oktober 2025 131,4  16,3  105,5  -12,8  91,2  -6,6  

1) Die inländische Produktionsentwicklung beinhaltet insbesondere im Segment der Bekleidung eine starke Strukturkomponente. Durch die hohe 
Außenhandelsverflechtung kommt es außerdem zur verzerrenden Darstellung des Volumens, so dass die Produktionszahlen nur eingeschränkt Aus-
kunft über die Konjunkturlage geben können; weiteres Indiz hierfür ist auch die offensichtlich fehlende Korrelation zwischen inländischer Produktion 
und inländischer Beschäftigung.

2) Daten liegen vor, werden jedoch aus Datenschutzgründen nicht veröffentlicht.

Quelle: Statistisches Bundesamt, Wiesbaden


